
Niederschrift 
 
über die 21.öffentliche Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
der Stadt Schortens 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sitzungstag: 
 

Mittwoch, 11.08.2010 

Sitzungsort: 
 

Rathaus Heidmühle, Oldenburger Str. 29 

Sitzungsdauer: 
 

17:00 Uhr bis 17.30 Uhr 

 
Anwesend sind: 
  
Ausschussvorsitzende/r Horst-Dieter Freygang 
  
Ausschussmitglieder Peter Eggerichs 
  Michael Fischer 
  Karl-Heinz Groenhagen 
  Axel Homfeldt 
  Jörg Limberg 
  Mike Schauderna 
  Manfred Schmitz 
  Wilfried Sutorius 
  
Grundmandat Janto Just 
  
Von der Verwaltung 
nehmen teil: 

 

  Bürgermeister Gerhard Böhling 
  StAR Elke Idel 

Maren-Mareike Brandt als Gast 
 
 
Tagesordnung: 
 1. Eröffnung der Sitzung   
  
 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Vertreter der 

Presse und die anwesenden Einwohner. 
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
  
 Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und 

Beschlussfähigkeit fest. 
 

 3. Feststellung der Tagesordnung   
  
 Die Tagesordnung wird festgestellt. 

 
 
 

_________________________________________________________________________________ 
 
Verteiler: BM / RM / FB 10 / FB 11/ Contr. / FB 12 / FB 20 / FB 21 / GB / VZ 



 4. Genehmigung der Niederschrift vom 26.05.2010 - öffentlicher Teil   
  
 StAR Idel teilt mit, dass RM Ufken entgegen der Anwesenheitsliste laut 

Niederschrift nicht an der Sitzung teilgenommen hat. Die Niederschrift 
wird mit dieser Änderung genehmigt. 
 

 5. Einwohnerfragestunde   
  
 Es werden keine Fragen gestellt. 

 
 6. Bericht zur Haushaltsentwicklung - 3. Finanzbericht 2010 

SV-Nr. 06//0884 
  
 StAR Idel erläutert den Finanzbericht und teilt auf Nachfrage des 

Ausschussvorsitzenden mit, dass die aktuelle 
Gewerbesteuerfestsetzung mit 2,325 Mio Euro um rund 625.000 Euro 
höher als das Plansoll von 1,7 Mio Euro ist. Da noch nicht absehbar ist, 
inwieweit Erstattungen für 2009 noch zu leisten sind, wird ein 
Mehrertrag von rund 400.000 Euro prognostiziert. 
 
RM Eggerichs verweist darauf, dass trotz Mehrerträgen vorsichtig mit 
Haushaltsmitteln gewirtschaftet werden muss. Auf seine Nachfrage 
hinsichtlich der Kostensteigerung für Instandhaltungsmaßnahmen im 
Freizeitbad teilt BM Böhling mit, dass dem Ausschuss für Sport, Kultur 
und Tourismus im Oktober ein entsprechendes Konzept vorgelegt wird. 
 
Auf Nachfrage von RM Sutorius teilt StAR Idel mit, dass die 
Verringerung der Konzessionsabgabe sowohl auf sinkende Verbräuche 
als auch auf die Erhöhung der Anzahl von Sondervertragskunden 
zurückzuführen ist. 
 

 7. Vorberatung Haushaltssicherung und Ablauf Haushaltsplanung 2011  
SV-Nr. 06//0885 

  
 StAR Idel erläutert den Vorschlag der Verwaltung zum Ablauf der 

Haushaltsberatungen 2011. Dieser wird zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 
 

 8. Verkauf von Erbbaurechtsgrundstücken im Rahmen der 
Haushaltssicherung  SV-Nr. 06//0886 

 StAR Idel erläutert den Vorschlag der Verwaltung. 
 

 Es wird einstimmig empfohlen: 
 
Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, allen Erbbaurechtsnehmern den Kauf 
des Grundstückes (Orientierung am aktuellen Bodenrichtwert – 
mindestens 25,00 Euro/m²) anzubieten. 
 
 
 
 



 9. Neufassung Vergnügungssteuersatzung  SV-Nr. 06//0887 
  

StAR Idel erläutert die Neufassung der Vergnügungssteuersatzung. Auf 
Nachfrage von RM Sutorius nach den finanziellen Auswirkungen wird 
mitgeteilt, dass diese aufgrund der neuen Spielhallen im 
Gewerbegebiet noch nicht beziffert werden können. Nachbarkommunen 
mit einer bereits geänderten Satzung haben unterschiedliche 
Erfahrungen. Aufgrund der Sockelbesteuerung kann nicht von 
Mindererträgen ausgegangen werden. 
 
BM Böhling verweist darauf, dass wie bisher die Discothek nicht 
besteuert wird. 
 

 Es wird einstimmig empfohlen: 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
Die dem Originalprotokoll im Original beigefügte Satzung über die 
Erhebung der Vergnügungssteuer wird beschlossen. 
 
 

 10. Anfragen und Anregungen:   
  
 Es werden keine Anfragen gestellt. 

 
 


